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Erste siegt gegen Tabellenführer mit 4:0
Adler Union Frintrop I - FC Mülheim I   2:1
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Liebe Adler-Unionisten,

die Zeit vergeht wie im Fluge und 
ehe wir uns versehen haben unsere 
Mannschaften die Hinrunde beendet 
und stehen vor der Winterpause.

Nach heutigem Stand haben alle 
Mannschaften im Seniorenbereich 
und auch alle Leistungsklassen-
mannschaften im Jugendbereich mit 
einem Abstieg in ihren Klassen nichts 
zu tun. Gratulation, das ist mehr als 
eine erfreuliche Gesamtsituation!

Sehnlichst wird von allen die Fertig-
stellung unseres neuen Umkleidege-
bäudes erwartet. Allerdings werde 
ich hier an dieser Stelle keine Prog-
nose über einen Zeitpunkt abgeben, 
dafür habe ich in den letzten Wochen 
und Monaten zu viele negative 
Erlebnisse auf der Baustelle gehabt. 
Einige Handwerker haben uns und 
auch den Mitarbeitern der Sport- 
und Bäderbetriebe Essen erhebliche 
Kopfschmerzen bereitet. 

Aber so langsam ist ein Ende in Sicht.

Lasst uns nach vorne schauen und 
uns im kommenden Jahr gemeinsam 
an den neuen Räumlichkeiten erfreu-
en. Ich denke, dass sich durch den 
Wegfall der Container und die Neu-
pflanzung um das Umkleidegebäude 
das Gesamtbild unserer Sportanlage 
erheblich verbessern wird. 

Wir als Vorstand möchten den 
Abschluss der Umbauten gerne mit 
Euch allen mit einer kleinen Feierlich-
keit bei Würstchen und Bier begehen.

In Planung ist auch wieder eine Jah-
resabschlussfeier, diesmal  hier bei 
uns auf der Anlage im Tennisheim.

Aber einen Termin könnt ihr schon 
heute dick in eurem Kalender anstrei-
chen,

Samstag, der 25. November 2017 
den ganzen Tag.

Zum Abschluss des Jahres und Be-
ginn der Adventszeit veranstalten wir 
einen kleinen Markt bei uns am Platz, 
im Angebot sind Würstchen, Rei-
bekuchen, Glühwein, Tee und auch 
Kakao. Vielleicht kriegen wir auch 
noch die eine oder andere Überra-
schung hin!

Auf jeden Fall wird natürlich auch 
noch Fußball gespielt.

Allen die ich da nicht sehe, wünsche 
ich eine weitere erfreuliche Saison, 
eine schöne Adventszeit, ein gemüt-
liches Weihnachtsfest sowie einen 
guten Rutsch und ein erfolgreiches 
Jahr 2018 bei bester Gesundheit.

Euer Günter Droll

Mehr als erfreuliche 
Gesamtsituation!
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Ehrenvorsitzende:
Wolfgang Gottke 
Tel.	 0173 - 24 19 552

Hans Göken 
Tel.	 0172 - 21 28 151

Vorstand Gesamtverein:
1. Vorsitzender / Schatzmeister 
Reiner Stöckmann 
Tel.	 0177 - 86 86 250

2. Vorsitzender 
Walter Reumschüssel 
Tel.	 0151 - 15 18 88 95

Geschäftsführer 
Ralf Pohl 
Tel.	 0177 - 34 68 305

Pressewart 
Winfried Stöckmann 
Tel.	 0201 - 69 75 33

Kontakt:
Bezirkssportanlage 
am Frintopper Wasserturm 
Postfach 24 01 01 
45340 Essen 
Tel.	 0201-699584 
Tel.	 0171-5514604

FuSSballabteilung
1. Vorsitzender 
Günter Droll 
Tel.	 0171 - 20 08 255

2. Vorsitzender 
Heinrich Weber 
Tel.	 0174 - 33 90 023

3. Vorsitzender 
Hans-Jürgen Felmede 
Tel.	 0160 - 72 32 759

1. Geschäftsführer 
Stefan Köther 
Tel.	 0172 - 99 61 977

2. Geschäftsführer 
Michael Tschirner 
Tel.	 0162 - 92 51 154

3. Geschäftsführer 
Markus Gregorius 
Tel.	 0177 - 36 95 235

1. Kassiererin 
Heike Delsing 
Tel.	 0171 - 20 08 225

2. Kassiererin 
Anne Baumgarten 
Tel.	 0177 - 59 74 391

3. Kassiererin 
Gaby Obschinsky 
Tel.	 0172 - 43 95 406

Trainer Senioren I 
Matthias Hülsmann 
Tel.	 0170 - 62 13 116

Trainer Senioren I 
Peter Löffler 
Tel.	 0172 - 24 01 958

Trainer Senioren II 
Nino Dreier 
Tel.	 0160 - 26 21 188

Trainer Senioren II 
Sven Schöneweiß 
Tel.	 0174 - 96 37 07 

Trainer Senioren III 
Ralf Pohl 
Tel.	 0177 - 34 68 305

Trainer Senioren III 
Dustin Manka 
Tel.:	 0157 - 74 44 71 79

Trainer Senioren IV 
Denis Bloch 
Tel.	 0174 - 96 75 846

Trainer Frauen I 
Thomas Höfs 
Tel.	 0178 - 48 99 005

Trainer Frauen II 
Heinrich Knölke 
Tel.	 0178 - 81 33 768

Alte Herren 
Andreas Vetter 
Tel.	 0152 - 09 38 33 40

Alte Herren 
Michael Hoffmann 
Tel.	 0172 - 29 68 560

Alte Herren Obmann 
Markus Gregorius 
Tel:	 0177 - 36 95 235

Fußballtennis 
Wolfgang Gottke 
Tel.	 0173 - 24 19 552

Masseur 
Detlef Schallock 
Tel.	 0173 - 27 38 788

Zeugwart 
Martin Raßenhövel 
Tel.	 0173 - 54 61 642

Habe ich es nicht gesagt, bei der Eröffnung frieren wir uns den Hintern ab.

So wie ich es vorausgesagt habe, und da war ich nicht der einzige Pessimist, wird es 
wohl kommen. Dennoch muss man sagen das sich optisch langsam etwas tut. Um 
Eure Neugierde zu befriedigen habe ich mal ein paar Innenaufnahmen gemacht. Der 
Trockenbauer ist fertig. Was jetzt fehlt sind die Fliesen. Angeblich sind sie bestellt, ich 
frage mich nur wo sie bestellt wurden. Es gibt derzeit anscheinend einen deutschland-
weiten Engpass an Fliesen. Aber was solls, denn eines ist sicher: Das Umkleidegebäude 
wird fertig, man hat uns nur bewusst nicht gesagt in welchem Jahr.  (-:

Der Baustellen-Report 

„Stein auf Stein, Stein auf Stein,
die Umkleide wird bald fertig sein“
Impressionen vom Neubau der Umkleideräume
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Trainingszeiten und Ansprechpartner:
Stefan Köther	 45359 Essen; Labberg 6,
	 Tel: 0201 - 69 58 349, Handy: 0172 - 99 61 977
	 Mail: stefankoether@aol.com
Günter Droll	 Handy: 0171 - 20 08 255
Heinrich Weber	 45355 Essen; Auf´m Rolland 1
	 Tel: 0201 - 67 68 28

1. Mannschaft Männer / Bezirksliga
Matthias Hülsmann	 Handy: 0170 - 62 13 116
Peter Löffler	 Handy: 0172 - 24 01 958
Trainingszeiten:	 Dienstag und Freitags von 19.30 bis 21.00 Uhr

2. Mannschaft Männer / Kreisliga B
Nino Dreier 	 Handy: 0160 - 26 21 188
Sven Schöneweiss	 Handy: 0174 - 96 37 07
Trainingszeiten:	 Mittwoch und Freitag von 19.30 bis 21.00 Uhr

3. Mannschaft Männer / Kreisliga B
Ralf Pohl	 Handy: 0177 - 34 68 305
Dustin Manka	 Handy: 0157 - 74 44 71 79
Trainingszeiten:	 Dienstag und Freitag von 19.30 bis 21.00 Uhr

4. Mannschaft Männer / Kreisliga C
Denis Bloch	 Handy: 0174 - 96 75 846
Trainingszeiten: 	 Mittwoch und Freitag von 19.30 bis 21.00 Uhr

Finden Sie uns auf Facebook: 

1. Mannschaft Frauen / Landesliga
Thomas Höfs 	 Handy: 0178 - 48 99 005
	 Mail: gnobim77@gmail.comTrainingszeiten: 	
Montag und Donnerstag von 19.30 bis 21.00 Uhr

2. Mannschaft Frauen / Bezirksliga
Heinrich Knölke 	 Handy: 0178 - 81 33 768
Trainingszeiten:	 Montag und Donnerstag von 19.30 bis 21.00 Uhr

Alte Herren
Michael Hoffmann	 Handy: 0172 - 29 68 560
Andreas Vetter 	 Handy: 0152 - 09 38 33 40
Markus Gregorius 	 Handy: 0177 - 36 95 235
Trainingszeiten: 	 Montag von 19.30 bis 21.00 Uhr

Fußballtennis
Wolfgang Gottke 	 Handy: 0173 - 24 19 552
Alfred Günther 	 Handy: 0157 - 71 29 95 11
Trainingszeiten: 	 Donnerstag ab 18.00 bzw. 19.30 Uhr

Ansprechpartner Jugendabteilung:
Reiner Burgsmüller 	 Handy: 0176 - 43 86 79 30
	 Mail: rainer.buergsmueller@adlerunion.de
Patrick Theisen	 Handy: 01520 - 43 87 462
	 Mail: patrick.theisen@adlerunion.de



Auch in diesem Jahr haben sich 
wieder ein Dutzend Vereinsmit-
glieder auf unserem Parkplatz 
eingefunden, um Bäume und 
Sträucher zu schneiden und 
schon mal einen Großteil des 
Laubes zu entfernen. In mehr 
als 4 Stunden wurde, wie in 
jedem Jahr, auch der Parkplatz 
der Tennisabteilung wieder auf 
Vordermann gebracht. 

Vielen Dank an unsere Gaby 
für Getränke und die 
leckeren Brötchen.

Unser ganz besonderer Dank 
gilt den fleißigen Helfern!

Allgemein

Großes Reinemachen!
Unser Parkplatz war wieder fällig



Unsere Leistungen auf einen Blick
·· Frühstücksbuffet (bitte Anmelden!)
·· Kaffeekränzchen
·· Trauerkaffee inkl. Kuchenbuffet
·· Geburtstage, Firmenfeier Events usw. bis zu 100 Personen 

Und vieles mehr!

Vereinsheim Adler Union Frintrop 
Am Kreyenkrop 15 · 45359 Essen

Janine Meyers:	 0177 - 30 09 959 
Andrea Jakubeit:	 0177 - 71 30 011

Könnte Ihre 
Anzeige 
stehen!

HIER!

HIER!

HIER!

HIER!

Allgemein

80. Jahre Willi Bodden
Überraschung für den Jubilar.

Unser Urgestein vom Frintroper Wasserturm, Willi Bodden, hat am 
14.10. sein 80. Lebensjahr vollendet. Dies nahmen seine Familie, 
seine Freunde und sein Verein zum Anlass ihn mit einer kleinen 
Feier zu überraschen. Unter Federführung unseres Vereinsheim – 
Teams trafen sich zahlreiche Adler Unionisten und brachten ihm, 
bewaffnet mit Wunderkerzen und Luftballons, ein Geburtstags-
ständchen.

Lieber Willi, seit ewigen Zeiten begleitest Du unseren Verein 
und unsere Mannschaften. Bei Wind und Wetter, ob es regnet 
oder schneit bist Du Betreuer, Ordner, Ratgeber und gute Seele 
des Vereins. 

Dafür danken wir Dir und wünschen Dir alles alles Gute, sowie viel 
Gesundheit auf dem Weg zu Deinem 100. Geburtstag. 

Willi Bodden
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Feuer und Flamme  
für sichere Feuerstätten.

Seit 1932 steht unsere Prüfstelle für Sicherheit und 
Umweltschutz und prüft weltweit nach den aktuellen  
länderspezifischen Normen und Richtlinien.
  
Von Kaminöfen,-einsätzen und -kassetten über Saunaöfen  
und Speicherfeuerstätten bis hin zu Pelletöfen und -kesseln:  
auf unsere Erfahrung können Sie vertrauen.

✓	 Anerkannte Prüf-, Überwachungs- und Zertifizierungsstelle 
 nach den Landesbauordnungen, Kennziffer NRW 15
✓	 Anerkannte Prüf-, Überwachungs- und Zertifizierungsstelle  
 im bauaufsichtlichen Zulassungsverfahren
✓	 Anerkannte DIN CERTCO Prüfstelle, Kennziffer PL 139
✓	 Anerkannte Prüfstelle durch die Europäische Kommission, 
 notified body number 1625

Rhein-Ruhr Feuerstätten Prüfstelle
Im Lipperfeld 34b · 46047 Oberhausen
Telefon +49(0)208. 60 70 41 - 0
Fax +49(0)208. 60 70 41 - 28
E-Mail info@rrf-online.eu



1. Mannschaft

Pokal-Aus trotz ordentlicher Leistung
Adler Union 1 – TuS E.-West 81   0:1

Mit 0:1 (0:1) musste sich die erste 
Mannschaft von Adler Union Frin-
trop im Flutlichtspiel am Diens-
tagabend gegen Tus Essen West 
81 geschlagen geben. Die Gründe 
dafür lagen diesmal nicht etwa in 
einer schläfrigen Anfangsphase oder 
einem Leistungsabfall in der zweiten 
Halbzeit. Diesmal war es schlicht und 
ergreifend die Abschlussschwäche im 
gegnerischen Strafraum und die 
Inkonsequenz im letzten Drittel, die 
ein Weiterkommen verhinderte.

Es entwickelte sich ein in der An-
fangsphase eher ruhiges Spiel, in 
dem Adler das Heft in die Hand 
nahm und gegen tief stehende Gäste 
viel Ballbesitz hatte. Klare Torchan-
cen gab es dabei auf beiden Seiten 
zunächst kaum. Marcel Jankowski 
scheiterte freigespielt von Yannick 
Reiners mit einem Abschluss an 
Gäste-Keeper Marco Glenz und muss-
te kurz danach leider verletzungsbe-
dingt ausgewechselt werden. Gute 
Besserung an dieser Stelle! Die Gäste 
verlegten sich zunächst aufs Kontern, 
kamen aber kaum zu gefährlichen 
Abschlüssen. In den letzten Minuten 
vor dem Seitenwechsel erhöhte Tus 
allerdings das Tempo ein wenig, lief 
vorne aggressiver an und wurde 

dafür prompt belohnt: Arian Kadrijaj 
kam nach einer Kombination durch 
die Mitte zum Abschluss und der 
Ball schlug abgefälscht im Netz der 
Adleraner ein (41´). 

Nach dem Seitenwechsel erhöhte 
Frintrop den Druck und drängte die 
Gäste, die sich nun rein aufs Vertei-
digen konzentrierten immer tiefer in 
die eigene Hälfte. Chancen wurden 
kreiert, konnten jedoch nicht genutzt 
werden. Jonas Rübertus scheiterte 
mit seinem Versuch an Marco Glenz, 
Fabian Wiegels Freistoß landete nur 
am Außennetz und die Abschlüsse 
von Yannick Reiner und Christian 
Büttner wurden im letzten Moment 
abgefälscht, und zwar nicht etwa 
wie auf der anderen Seite beim 0:1 
unhaltbar ins Tor, sondern knapp am 
Tor vorbei. Viele Kombinationen über 
die Außen der Frintroper führten zu 
Hereingaben, die entweder ein Stück 
zu kurz, zu lang, zu lasch oder zu 
ungenau waren, sodass man den Ein-
druck nicht loswurde, das Team von 
Trainer Matthias Hülsmann könne 
noch mehrere Stunden weiterspie-
len und würde nicht zum Torerfolg 
kommen. Es sollte einfach nicht sein 
an diesem Tag.

Nun liegt es an der Mannschaft trotz 
der Niederlage auch positives aus 
dem Spiel zu ziehen: Die Leistung 
war ordentlich und konzentriert über 
90 Minuten. Am Sonntag wartet 
mit dem Gastspiel bei RWS Lohberg 
(15:15, Zum Fischerbusch 32) gleich 
der nächste Härtetest. Die Lohberger 
präsentieren sich derweil in glän-
zender Form und stehen auf Platz 
5 der Tabelle. Sollten die Frintroper 
hier an ihre fußballerische Leistung 
anknüpfen und zudem noch im 
gegnerischen Strafraum mehr „Killer-
Instinkt“ an den Tag legen, könnte 
ein Punktgewinn möglich sein. Falls 
man jedoch in alte Muster verfällt 
und das Spiel wie das letzte Gastspiel 
bei Mündelheim angeht, droht man 
hier unter die Räder zu geraten.

Tore: Kadrijaj

Adler Union: Scheffler, Geiger (Rus-
temeyer 78´), Cassola, Brand (Toe-
pelt 57´), Rübertus, Grzenia, Wiegel, 
Büttner, Reiners, Ohters, Jankowski 
(13´Schäfers)

www.adlerunion.de	T urmreport / Oktober 2017
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Übrigens: Falls die aktuelle Ausgabe von unserem Vereinsmagazin 
– jetzt als TURM REPORT – vergriffen ist, ist diese umgehend 

nach dem Erscheinen auch auf www.adlerunion.de online und 
kann wie alle AdlerUnion- Ausgaben der letzten beiden Jahre 

nachgelesen werden!



Könnte Ihre 
Anzeige 
stehen!

HIER!

HIER!

HIER!

HIER!

www.adlerunion.de

Finden Sie uns auch im Netz unter: 

oder auf Facebook! 

Ihre Anzeige in 
unserem neuen 
Magazin? 
Kein Problem!
Unser Magazin erscheint max. 5x pro Saison und wird 
mit einer Auflage von 100 Stück während der immer 
gut besuchten Meisterschaftsspiele verteilt. Außerdem 
werden die Magazine in unserem Vereinsheim aus- 
gelegt und an unsere Mitglieder ausgegeben. 

Ihre Anzeige kann in den folgenden 
Formaten geschaltet werden:

1/1 Seite:	 200 x 287 mm 
1/2 Seite: 	 200 x 141 mm 
1/4 Seite:	 200 x 68 mm (Querformat) 
	 97,5 x 141 mm (Hochformat) 
1/8 Seite:	 97,5 x 68 mm

Weitere Informationen und Preise erhalten Sie bei 
Gabi Obschinsky (obschinsky@arcor.de).
Als Service bieten wir Ihnen eine professionelle und 
kostengünstige Anzeigenerstellung durch unsere 
Werbeagentur xoxo:kommunikationskonzepte: an.



1. Mannschaft

Auwärtssieg in Lohberg
RW Selimiyespor Lohberg – Adler Unon Frintrop I   0:2   (0:0)

Drei ältere Herren mit Schirmmüt-
ze standen am Spielfeldrand und 
quatschten. Das Spiel ihrer DJK Adler 
Union Frintrop in der Fußball-Bezirks-
liga bei RWS Lohberg hatten sie nicht 
verpassen wollen und deshalb die 
sonntägliche Auswärtsfahrt angetre-
ten. Über das, was sie da sahen, waren 
sie aber zunächst nicht begeistert, 
schienen ihren Ausflug eher zu bereu-
en. „Was haben die gestern Abend bloß 
gemacht?“, fragte der eine. „Sich wohl 
vollkommen verausgabt“, antwortete 
der Zweite. Der Dritte im Bunde kom-
mentierte: „Jede Woche derselbe Mist 
in grün.“ Ihr Meckern, zugegeben, war 
berechtigt. RWS dominierte den über-
forderten Gast. Dennoch lagen sich 
schlussendlich die in grün gekleideten 
Essener in den Armen. Sie gewannen 
2:0 (0:0); „Glück gehabt“, meinte einer 
der drei. Verkehrte Welt in Lohberg.

RWS, zuletzt drei Pflichtspiele in Serie 
erfolgreich, war in fast allen Belangen 
überlegen: im Positions- und Kom-
binationsspiel, im Spielaufbau und 
Umschaltverhalten. Der originäre 
Parameter des Fußballs, die Toran-
zahl, sprach schlussendlich aber für 
den Gast. „Bitter“, befand RWS-Coach 
Ahmet Tutal. „Vom Gegner war ei-

gentlich nichts zu sehen. Die konnten 
überhaupt nichts, haben den Ball 
nur lang nach vorn gespielt und auf 
den lieben Gott gehofft.“ Hätte sein 
Team in der ersten Halbzeit nur eine 
der drei sehr guten Einschussmög-
lichkeiten verwandelt, „dann wäre 
der Gegner untergegangen“, meinte 
Tutal. Die Hundertprozentigen ließen 
Yasin Ilgar und Tayfun Kazkondu (19.) 
sowie Hikmet Barut (30.) allerdings 
liegen.

RWS investierte viel in diesem ersten 
Durchgang. Die von Tutal zuletzt 
häufig gelobte Spielanlage schnürte 
den Gast im eigenen Drittel ein; Ent-
faltung duldeten die im Rückwärts-
gang konsequenten Lohberger nicht. 
Nach dem Schlusspfiff bilanzierte der 
Trainer: „Wir haben in der ersten Hälf-
te zu viele Kräfte gelassen, nach der 
Pause wurden die Beine sehr schwer.“ 
Das Pokalspiel gegen Mülheim (5:3) 
vom vergangenen Donnerstag habe 
seinen Akteuren noch in den Kno-
chen gesteckt. Unkonzentriertheiten 
vorne wie hinten nahmen zu und 
luden die schwachen Essener zum 
Toreschießen ein. Yannick Reiners 
(73.) und Christian Büttner (90.+1) 
trafen und schockten RWS.

Adrian Rakowski, Lohbergs Königs-
transfer, blieb übrigens blass. Eine 
Grippe hatte den Offensiven unter 
der Woche geschwächt. „Das hat man 
auch gesehen“, befand Tutal. „Da war 
wenig Power drin.“ Dennoch beließ 
ihn Tutal bis zum Schluss auf dem 
Feld. Er hoffte auf den einen geni-
alen Moment. Der kam aber nicht. 
Und so gingen die drei Herren mit 
Mütze doch noch breit grinsend nach 
Hause...

Immobilienmakler Michael Tschirner · Tel. 0 20 43 / 37 54 0 · michael.tschirner@remax.de · www.remax-premium-gladbeck.de

Hausverkauf 
leicht gemacht!
Profitieren Sie jetzt von unserer kostenlosen und unverbindlichen 
Verkaufswertberechnung sowie unserer professionellen Vermarktung.



Mit 4:0 (1:0) besiegte die erste 
Mannschaft von Adler Union Frin-
trop Tabellenführer BW Mintard 
und springt damit auf den sechsten 
Tabellenplatz. In einem bereits in der 
Anfangsphase von viel Kampf und 
harter Zweikampfführung gepräg-
tem Spiel waren es bereits früh die 
Frintroper, die zu klareren Abschluss-
gelegenheiten kamen. Unter ande-
rem verpasste Yannick Reiners eine 
Hereingabe von Marcel Jankowski 
am zweiten Pfosten denkbar knapp. 
In der Defensive stand Adler solide, 
was neben dem sicheren Auftreten 
der Viererkette insbesondere auch 
Philipp Schäfers und Philipp Brand 
zuzuschreiben war, da die beiden in 
Manndeckung Matthias Lierhaus (15 
Tore) und Marco Brings (8 Tore)– Min-
tards geniale Offensivkünstler – aus 
dem Spiel nahmen.

Auch auf dem Weg nach vorne 
blieben die Adleraner gefährlich 
und wurden dann wenige Minuten 
vor dem Pausenpfiff dafür belohnt. 
Nach Balleroberung durch Chris-
topher Voß und dessen Zuspiel auf 
Marcel Jankowski reichte ein einfa-
cher Doppelpass mit Spielmacher 
Timo Lindemann, um die Mintarder 
Abwehrreihe auszuhebeln und Mar-
cel Jankowski erneut freizuspielen. 

Dieser sah sich nun allerdings einer 
äußerst schweren Abschlusssituation 
gegenüber, da er einerseits noch 
relativ weit weg vom Tor stand und 
andererseits der Winkel immer spit-
zer wurde. Seine Lösung für dieses 
Problem war in Idee und Ausfüh-
rung genial: Er lupfte den Ball aus 
etwas mehr als zwanzig Metern über 
Mintard-Schlussmann Haas eiskalt 
zum 1:0 – ein Traumtor (42´). Mit 
diesem Resultat ging es dann auch in 
die Pause.

Nach dem Seitenwechsel erwarte-
ten alle die wütende Aufhholjagt 
des Tabellenführers, doch es waren 
wiederum die Frintroper, die sich 
gegen früh hochstehende Mintarder 
die besseren Gelegenheiten erar-
beiteten. Nach Lindemann-Flanke 
nutzte Yannick Reiners seine gesamte 
Physis, klemmte den Ball mit der 
Brust und schloss aus der Drehung 
in Mittelstürmer-Manier eiskalt zum 
2:0 ab (56´). Wenig später konnte 
Yannick Reiners sogar den Doppel-
schlag perfekt machen, als er sich 
nach einer Lindemann-Ecke mit dem 
Kopf gegen Mintard-Keeper Haas 
durchsetzte und zum 3:0 einnetzte 
(59´). Mintard warf nochmal alles 
nach vorne, doch an diesem Tag 
war die Defensive der Elf von Trainer 

1. Mannschaft

Galavorstellung und Sieg gegen Spitzenreiter 
Adler Union Frintrop I – BW Mintard   4:0   (1:0)



Matthias Hülsmann zu wach und zu 
konsequent im Zweikampfverhalten, 
als das der Tabellenführer hier noch-
mal hätte rankommen können. Alle 
Mitarder Angriffe endeten spätestens 
in den Armen des wie immer souve-
ränen Adler-Schlussmannes Cedric 
Scheffler. In der Nachspielzeit setzte 
dann Jonas Rübertus nach Zuspiel 
von Yannick Reiners den Schluss-
punkt und machte mit einem Schuss 
ins lange Eck den 4:0-Heimsieg 
perfekt (90´).

Fazit: Mit 20 Zählern steht die Mann-
schaft nun auf Platz 6 der Tabelle. 
Eine top Ausgangssituation, um in 
die nächsten Spiele zu gehen, die es 
wie letzte Woche bereits angekündigt 
durchaus in sich haben. Aber das 
Team hat gezeigt, dass es nicht nur 
gegen gute Mannschaften bestehen 
kann, sondern, dass ihm gute Gegner 
sogar in Teilen zu liegen scheinen. 
Bevor mit Vogelheim, Genc Osman 
und Vierlinden die Gegner von ganz 
oben kommen, folgt am kommen-
den Sonntag jedoch erstmal das 
Verfolgerduell mit Steele, die mit 18 
Punkten in direkter Schlagdistanz zu 
den Frintropern stehen. Ein überaus 
wichtiges Spiel, dessen Ausgang wie-
derum zu einer Standortbestimmung 
innerhalb der Tabelle führen wird.

Tore: Jankowski (42´), Reiners (56´, 59´), Rübertus (90´)

Adler Union: Scheffler, Voß, Cassola, Brand, Rübertus, Schäfers, Rustemeyer 
(46´Toepelt), Büttner, Reiners, Jankowski (87´Rotthäuser), Lindemann (78´ 
Ohters)

von Jonas Rübertus
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2. Mannschaft

Bis Dato die beste Saisonleistung
Adler Union Frintrop II - Tus Holsterhausen   4:0   (2:0)

Mit 4-0 gewann unserer Erste sen-
sationell gegen den Spitzenreiter 
Mintard, da wollten wir im Anschluss 
natürlich nachlegen.

Leider mussten wir krankheitsbe-
dingt kurzfristig auf Wiersch verzich-
ten, auch Tabara fehlte am heutigen 
Tage nochmal.

Nachdem wir in den letzten Wochen 
leider unnötig haben Punkte liegen 
lassen, nahmen wir uns diesmal vor 
dem Spiel vor, dass jeder für den 
andren einsteht. Zudem wollten wir 
zunächst hinten sicher stehen und 
nach vorne kontrollierte Angriffe 
vortragen.

Zum ersten Mal ging das was man 
sich vorgenommen hatte voll auf.

Wir standen hinten sicher. Oster-
mann vertrat Wiersch gut und auch 
die Doppelsechs mit Klos und Funke-
Kaiser fand sofort ins Spiel und 
entschied die wichtigen Zweikämpfe 
für sich.

Nach vorne setzten wir vereinzelte 
Nadelstiche, wenn die Holsterhau-

ser Mannschaft aufgerückt war und 
waren dabei nicht berechenbar, da 
wir sowohl links mit Ostgathe und 
Harders, als auch über rechts mit 
Häde und Pösz für Gefahr sorgten.

Ein wunderschöner Angriff führte 
zur Führung, als Harders, welcher 
später das Spiel entscheiden sollte, 
über links von Ostgathe geschickt 
wurde. Er setzte sich gegen seinen 
Gegenspieler durch und flankte auf 
die andere Seite, wo Pösz auf Maurer 
ablegte, welcher wunderbar unten 
rechts einschob.

Kurze Zeit später klärte Ostermann 
einen Angriff der Holsterhauser 
auf Harders, welcher nach einem 
60 Meter Sprint auf und davon lief 
und eiskalt zum 2:0 Halbzeitstand 
vollendete.

Unmittelbar nach der Pause fast eine 
Kopie des zweiten Tores. Diesmal 
gewann der starke Häde den Luft-
kampf, und legte für Harders auf, 
welcher wieder allein aufs Tor zulief 
und erneut traf. 

Nur zwei Minuten später ließ der 
für den entkräfteten Mauerer in der 
Halbzeit eingewechselte Schöneweiß 
die Holsterhauser Abwehr alt ausse-
hen und traf zum 4:0. 

Das Spiel somit in der 55. Minute be-
reits entschieden. Bis Dato die beste 
Saisonleistung. 

Danach ließen wir etwas die Zügel 
schleifen und verwalteten nur noch 
das Ergebnis. Da unsere Abwehr (Or-
tenreiter / Boemer / Ostermann) am 
heutigen Tag aber sehr sicher stand 
ließen wir bis zum Abpfiff keine klare 
Chance für den Gegner zu.

Den auch in dieser Höhe verdienten 
Sieg erspielten:

Sen / Pösz / Ortenreiter / Ostermann 
/ Klos / Funke-Kaiser / Ostgathe (72. 
min Bornholdt) Häde (65. min Büdde-
ker) / Maurer (46. min Schöneweiß) 
Harders / Blachmeyer

von Sven Schöneweiß

3. Mannschaft 

Lehrstunde in Frohnhausen
Adler Union Frintrop III – VfB Frohnhausen II   1:6   (0:1)

5 Tore in 20 Minuten. Respekt! Das 
muss man in der zweiten Halbzeit 
ersma machen! Herzlichen Glück-
wunsch an die Jungs von Frohnhau-
sen II. So wird Fußball gespielt. Aus 
einer sicheren 4rer Abwehrkette 
heraus nach vorne kombiniert und 
die AU3 Abwehr schwindelig ge-
spielt. War aber auch nicht schwer, 

sie trafen ja auch auf null Gegenwehr. 
Mit einer Trainingsbeteiligung von 
Durchschnittlich 53,33 % ja auch kein 
Wunder! Dass man mit so einer Be-
teiligung bzw. Einstellung Sonntags 
keine 100 % Leistung auf den Platz 
bringen kann, versteht sich dann von 
ganz alleine.

Den 8. Platz in der Kreisliga B gefes-
tigt. 4 Siege, 4 Niederlagen und 20:20 
Tore! Wenn das der Anspruch von 
AU3 ist? Dann muss mal bei allen Be-
teiligten ein Umdenken stattfinden.

von Ralf Pohl
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3. Mannschaft

Verdienter Auswärtssieg
TuS Helene II – Adler Union Frintrop III   3:6   (1:4)

Bor ey – was für ein Warmmachpro-
gramm. Da haben sich die Jungs 
ja mal was richtig Gutes einfallen 
lassen. Ich hätte keine 5 Minuten 
durchgehalten, was allerdings auch 
kein Wunder ist.

Liegestütze, dann Widerstands-
sprints mit explosiven Kniebeugen 
oder schnellen Schrittfolgen wie 
Side-Steps. Dann Sprint-Serien, wie 
15 Läufe in jeweils 18 Sekunden, an-
schließend Kraftübungen, die jeweils 
ein hohes Maß an Koordination erfor-
dern. Besonders schwierige Variante: 
Augen schließen, Übungen einbeinig 
oder auf instabilem Untergrund 
ausführen. Und immer begleitet vom 
lauten kollektiven Geschrei, welches 
dem Haka-Tanz der Maori alle Ehre 
gemacht hätte. Zum Schluss ein 
Kraft- und Athletikzirkel aus 8 bis 12 
Übungen ohne große Pausen. 40 Se-
kunden Belastung, nur 20 Sekunden 
Pause. Die Schweißperlen schossen 
auf den nassen Rasen auf der BSA 
Hövel-/Bäuminghausstraße. Wow 
und Hut ab, wenn ich einen hätte!

Dann drehte ich mich um und be-
obachtete die Spieler von AU3, die 
sich neben den Assindia Cardinals 
aufwärmten. Das sah jetzt zugegebe-
ner Maßen ein wenig anders aus!

Dennoch ging es hochkonzentriert 
ins Spiel gegen TuS Helene II, die als 
Tabellenvorletzter nach 9 Spielen 
bereits 56 Gegentreffer kassierten. 
Aber gerade solche Gegner sind 
erfahrungsgemäß immer sehr schwer 
zu spielen.

Da kam es doch sehr gelegen, dass 
Wladimir Klass nach 5 Minuten den 
1:0 Führungstreffer erzielte. Ein Blitz-
sauberes Eigentor in der 15. Minute 
brachte Adler Union mit 2:0 in Front 
und sollte eigentlich für etwas mehr 
Ruhe sorgen. Aber in der Folgezeit 
kam es vermehrt zu linken Foulspie-
len und anderen verbalen Unsport-
lichkeiten auf Seiten von Helene. 

Auch das 3:0 durch Yannick Darowski 
in der 35. Minute ließ die angespann-
te Atmosphäre nicht deeskalieren. 
AU3 ließ sich nicht beirren und 
erspielte sich immer mehr Chancen. 
Eine davon nutzte das Kopfballunge-
heuer Niklas Nübel zum 4:0 in der 38. 
Minute. Das 4:1 für Helene II. mit dem 
Pausenpfiff ist eher unter der Rubrik 
Unfall einzustufen. Ein schneller An-
griff von Helene über die Außenbahn 
mit einer scharfen Hereingabe in 
den Fünfmeterraum konnte Philipp 
Rustemeier leider nur unglücklich am 
verdutzt dreinschauenden Keeper 
Tobi Graven abfälschen.

Nach der Pause beruhigte sich die 
Lage ein wenig. AU3 ließ die Zügel 
ein wenig zu locker und wurde 
prompt in der 55. Minute mit den 4:2 
(Foulelfmeter) bestraft. Allerdings 
wurde der Helene Stürmer 2 Meter 
vor dem 16 ner gefoult, das konnte 
ich noch trotz meines hohen Alters 
aus gut 60 Metern Entfernung erken-
nen.

Jetzt war aber der Wurm drin im 
Kunstrasen. Wie beim Ping Pong ging 
es dann immer wieder in unsere Hälf-
te. TuS Hellene II. bekam Oberwasser 
und AU3 fing an zu schwimmen. Mit 
dem 4:3 in der 62. Minute wurde es 
noch mal unnötig spannend ge-
macht.

Aber im Stile einer Spitzenmann-
schaft erhöhte Andre Kraft in der 65. 
Minute mit einem wuchtigen Kopf-
ball nach einer Ecke auf 5:3.

In der Folgezeit hätte es aber noch 
ein paar Mal im Tor der Gastgeber 
rappeln müssen, das 6:3 durch Simon 
Debold in der 82. Minute war dann 
aber der letzte Treffer in diesem Spiel.

Fazit: 
Der Sieg hätte durchaus höher aus-
fallen müssen und 3 Gegentore sind 
einfach zu viel.

Und - ich kann mich immer noch 
nicht daran gewöhnen, dass man-
che Mannschaften durch absichtlich 
unsportliches Verhalten versuchen, 
sportliche faire Mannschaften einzu-
schüchtern, um so deren Spielkon-
zept zu durchkreuzen.

Sehr wahrscheinlich hatten die zu oft 
beim Spiel der Essen Assindia Cardi-
nals gegen die Bonner Gamecocks 
abgeschaut. Der arme Quaterback 
der Bonner wurde mehrfach unsanft 
von der Defense der Cardinals durch 
ein „Tackle“ (engl. für Umhauen) 
gebremst. Nur hatten unsere Spie-
ler keinen Helm auf oder sonstige 
Schutzkleidung an!

Es spielten:

Julian Adams, Paul Boes (ab 62. Min.), 
Yannick Darowski, Simon Debold (ab 
36. Min.), David Fiedler, Tobias Gra-
ven, Wladimir Klass, Marc Kobjolke, 
Andre Kraft, Florian Matthei, Niklas 
Nübel, Philipp Rustemeier, Jonas 
Weitzel, Yanneck Weitzel (ab 74. Min.)

von Ralf Pohl
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4. Mannschaft

Bilderserie
Einige Impressionen vom Spiel Adler Union Frintop IV - VFB Frohnhausen III   2:4
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4. Mannschaft

Wiedergutmachung stand auf dem Plan
Adler Union IV – DJK Dellwig II   5:0

Wenn man die letzten drei 3 Partien 
Revue passieren lässt, ist 1 Punkt 
aus 3 Spielen einfach zu wenig. Die 
Teambuilding-Abende mit 1-2 Bier zu 
viel als Ausrede zu benutzen, wäre zu 
einfach. Wir mussten die Spielform-
variante á la "Pep Guardiola" wieder 
verinnerlichen und einfach den Ball 
und daraus resultierend den Gegner 
laufen lassen.

Mit 4 Punkten aus den letzten 3 
Spielen reiste DJK Dellwig II an den 
Wasserturm.

"Die Abwehr ist offen wie ein Scheunen- 
tor." 

"Das haben die noch lange nicht ge-
wonnen."

"Der Torwart fällt wie 'ne Bahnschranke"

Das könnten die Fussballphrasen 
gewesen sein, die der Trainer von 
DJK Dellwig seinem Team mit auf 
dem Weg gegeben hat, nachdem er 
uns die letzten beiden Heimspiele 
beobachtet hat.

Bei bestem Fussballwetter pfiff Tors-
ten Helbig die Partie pünktlich um 15 
Uhr an.

Vor 35 Zuschauern gab es kein lan-
ges abtasten und die Bloch Truppe 
hebelte die hoch stehende Vierkette 
in der 4. Minute aus und " netzte " 
zum 1:0 ein.

Umso mehr rieben sich die Zuschau-
er in der 14. Minute die Augen, als 
Mathijs Krebs nach Vorarbeit von 
Marc Tingler das 2:0 für die Hausher-
ren erzielte.

Um es mit den Worten von Werner 
Hansch zu sagen: 

"Wer hinten so offen ist, kann nicht 
ganz dicht sein."  ;-)

Die Mannen vom Wasserturm press-
ten weiter energisch, erkämpften 
sich frühzeitig die Bälle und erhöh-
ten nur 3 Minuten später zum 3:0 
und weitere 3 Minuten später zum 
verdienten 4:0.

Wahnsinn! Wahnsinn! Was geht denn 
hier ab?", Nach 20 Minuten waren die 
Dellwiger, zerlegt, filetiert, seziert.

Spätestens jetzt war ein Dellwiger auf 
Betriebstemperatur: DER Trainer.

Halbzeit-Fazit: Was für ein Spiel, was 
für ein toller Auftritt der AU 4 .Die 
Mannen von Denis Bloch zeigen sich 
hier spiel- und kombinationsfreudig 
und lassen die Dellwiger nicht ins 
Spiel kommen.

Wer nun dachte, dass die Dellwiger 
endlich wach waren, sah sich aller-
dings weiterhin getäuscht.

In Minute 47, nach einer einstudier-
ten Freistoßvariante, traf Marvin 
Löwenberg mit seinem 2 Treffer des 
Tages zum 5:0.

Bereits vor dem Seitenwechsel und 
dem schnellen Tor nach der Halbzeit, 
war für die Dellwiger klar, dass gegen 
Adler Union Frintrop IV heute kein 
Kraut gewachsen war.

Die erste Halbzeit war sehr laufinten-
siv und dementsprechend wurden 
Spieler seitens AU 4 positionsgetreu 
gewechselt.

Die 3 Aus - Einwechslungen und 
mangelnde Konzentration brachten 
Dellwig jetzt mehr Spielanteile, die 
sie aber nicht effektiv nutzen konn-
ten bzw. scheiterten am gut aufge-
legten Torwart.

Dellwig mühte sich zwar nach 
Kräften, aber die AU 4 Truppe behielt 
aber jederzeit die Kontrolle über das 
Spiel und brachte nach dem 5:0 ihren 
fünften Saisonsieg am Ende souverän 
über die Zeit.

Nächste Woche geht es nach TuRA 
II., die aktuell die zweitbeste Abwehr 
und den zweitbesten Sturm der 
Liga stellt. Wenn wir dort auch so 
engagiert und konzentriert zu Werke 
gehen, könnten wir für eine Überra-
schung sorgen.

1:0 Löwenberg

2:0 Krebs

3:0 Oynhausen

4:0 Krebs

5:0 Löwenberg

Aufstellung: Jakubeit, Lingen, Black-
meyer, Rehberg, Westkamp, Tingler, 
Löwenberg, Krebs, Oynhausen, 
Ostermann, Quest

von Frank Oynhausen #13
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2. Frauenmannschaft 

Guter Saisonstart für die 2. Frauenmannschaft
Zusammenfassung der ersten Spieltage.

Für die Frauen der Zweiten Mannschaft begann die Sai-
son mit einem 6:0 Sieg bei Ruwa Dellwig. Dieser grandio-
sen Leistung folgte schon eine Woche später gegen Essen 
West 81, mit einem glatten 7:0, der nächste Sieg.

Am 3. Spieltag musste man dann stark geschwächt bei 
RWE antreten. In einer schleppenden Phase gerieten wir 
schnell in Rückstand: 3. Minute 1:0, 5. Minute 2:0 und in 
der 9. Minute das 3:0, welches auch das Halbzeitergebnis 
war. Nach der Pause wachten wir endlich auf und kamen 
durch einen Treffer von OMA Tanja Mohr in der 56. Minute 
zum 3:1. Der Gegenschlag von RWE kam in der 60. Minute 
zum 4:1. Nun war es an der Zeit die ebenfalls angeschla-
gene Alex Pucka zu bringen, die gleich in der 65. das 4:2 
machte bevor in der 70. Julia Otto den Anschlusstreffer 
zum 4:3 schoß.

In der Schlussphase glich Alex Pucka noch zum 4:4 End-
stand aus. Aufgrund einer Gehirnerschütterung der Torfrau 
brach der Schiedsrichter das Spiel in der 88. Minute ab.

Am Sonntag, den 24.09., war die ESG 99/06 zu Gast am 
Wasserturm. Alle waren bester Laune um die nächsten 

3 Punkte einzufahren. Leider war kein Schiedsrichter an-
gesetzt, sodass ein Vertreter des Gegners pfiff. Auch hier 
kamen wir über ein 4:4 Unentschieden nicht hinaus und 
bescherte uns wieder ein paar Verletzte. 

Nun war es wichtig daheim gegen ESC Preußen an den 
Erfolg anzuknüpfen. Leider sind 4 Spielerinnen noch im 
Urlaub, 4 sind verletzt und dazu kommen noch 3 Kranke!

Im Spiel gegen die Frauen vom ESC Preußen war wieder 
mal kein Schiedsrichter angesetzt. Ein Schiedsrichter 
den wir als Zuschauer am Vortag angesprochen hatten, 
erklärte sich bereit unser Spiel zu pfeifen. Wir bestimmten 
das Spiel von Beginn an, versäumten es allerdings die 
Chancen in Tore umzusetzen. Ein Eigentor der Preußen 
brachte uns in der 31. Minute mit 1:0 in Führung. Leider 
wollte unser Spiel nicht so richtig in Schwung kommen, 
also passten wir uns dem pomadige Spiel unserer Gegner 
an. In der 41. Minute fand Sina Z. dann doch noch ihren 
Torinstinkt wieder und machte mit einem Rechtsschuss 
das 2:0. Nach der Halbzeit fanden unsere Frauen immer 
noch nicht ins Spiel, sodass wir uns zum Schluss mit 
einem Endstand von 2:0 zufriedengeben mussten.

|| stehend v. l. n. r.: Sina U., Alina M., Alexandra P., Sina Z., Marie J., Jessica D., Almuth H., Kathrin d. K., Jasmin H. und Trainer Heinrich Knölke 
kniend v. l. n. r.: Julia O., Lias H., Andrea G., Verena B., Philine M., Nadine T., Stefanie B 
(Es fehlen: Angelique B., Ganimete T., Jennifer H., Ronja T., Tanja M., Simone M. und Betreuer Bernd Schmidt)
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Haar- und Wellness Studio
Brigitte Eberz

Reuenberg 91 • 45357 Essen
Telefon 02 01 / 69 75 19

www.friseur-eberz.de



Rosen-Apotheke

Reinhild Schott
Triftstraße 19 • 45357 Essen • Tel.: 0201-690555 • Fax: 0201-6959187

E-Mail: rosen-apotheke.schott@web.de



Jugend 

Unsere Jugend
Das Junior/innen Wochenende im Überblick.

Mit zwei Siegen und zwei Niederla-
gen starteten unsere vier LK-Teams 
in die Herbstferien. Bereits gestern 
verlor die D1 ihr Heimspiel gegen 
Kray mit 0:3, und die C1 gewann 
in Karnap knapp mit 2:1. Die A1 
trat heute den schweren Gang zur 
Ardelhütte an, um den ersten Rang 
gegen die SGS zu verteidigen. Bis 
zur Halbzeit hielten unsere Jungs 
die Begegnung offen, doch nach der 
Pause erzielten die Schönebecker die 
Treffer zum 2:0, versemmelten einen 
Elfer und machten den Sack gegen 
AdlerUnion in der Schlussminute mit 
dem 3:0 zu. Weit weniger Widerstand 
erwartete die B1 von ihrem Gast vom 
Krausen Bäumchen. Doch entwickel-
te sich die erste Halbzeit alles andere 
als geplant. Die Schnelle AU-Führung 
glichen die Rellinghauser nicht nur 
aus, sondern gingen völlig ungeplant 
am Turm in Führung. Das Tor zum 
Ausgleich knapp vor der Halbzeit 
konnte dann aus der verkorksten 
ersten Hälfte auch kein Sahnestück 
mehr machen. In der Kabine muss 
dann wohl Klartext gesprochen wor-
den sein. Denn dann lief der Ball nur 
noch in eine Richtung, und neun Tore 
in vierzig Minuten bescherten dann 
doch noch den erhofften klaren End-
stand von 11:2. Weniger zu Lachen 
hatte dagegen die BII, die ihrem Gast 
von der Hubertusburg heute noch 
nicht gewachsen war. Mit 9:1 trium-
phierte am Ende der ambitionierte 
Tabellendritte.

Da wird doch wohl unseren „1. 
Knaben“ nicht die Luft ausgehen? 
Denn nach dem letzten Samstag, 
an dem man bis zur Pause gegen 
Karnap noch die Null halten konnte, 
im zweiten Durchgang dann aber 
gnadenlos dreimal „abgeschossen“ 
wurde, führte man heute zur Pause 
sogar noch mit 1:0. Nach der Halbzeit 
dann aber wieder das gleiche Erleb-
nis. Vier Tore Krayer am Stück ohne 
eigenes Erfolgserlebnis bescherten 
dann wieder eine klare Niederlage 
und bescherten den Krayern einen 
deftigen Sprung an AU vorbei.

Die C1 kam dagegen in Karnap auch 
stark „Rot“-geschwächt zu einem 2:1 
und näherte sich damit dem zweiten 
Relegationsplatz auf überschaubare 
vier Punkte.

Unsere LK-Mädchenteam trat als 
einziges Mädchenteam heute in 
Rhenania Hochdahl an und hoffte 
auf ein Kräftemessen auf Augenhö-
he. Doch die Hoffnung war einmal 
mehr vergeblich. Mit 12:0 wurden die 
Hochdahler Mädchen geradezu auf 
eigener Anlage deklassiert. Mit 15 
Punkten aus fünf Spielen und einem 



Torverhältnis von 55:1 führen sie 
nun die Leistungsklassentabelle vor 
dem FSC Mönchengladbach mit zwei 
Punkten Vorsprung an. Ein sensati-
onelles Zwischenergebnis. Wo soll 
das noch hinführen? Auch im Pokal 
gab`s unter der Woche kein Halten. 
Mit 8:0 wurde der FC Kray ziemlich 
unspektakulär beiseite geräumt. 
Glückwunsch!!

Einen sehr klaren Erfolge feierte 
die CII mit einem 11:2 Kantersieg in 
Altenessen gegen JuSpo Altenessen 
und schob sich damit gar auf den 
zweiten Platz in der Normalgruppe A. 
Auch die C3 ließ sich nicht lumpen, 
setzte mit 7:0 gegen SV Burgalten-
dorf ebenfalls ihre Siegesserie fort 
und ziert weiterhin die Tabellenspitze 
in der Gruppe D. Nur die C4 hatte 
wenig Grund zur Freude. Deutlich 
unterlag die Truppe dem zu starken 
SV Leithe II.

Zur Niederlage der D1 Niederlage 
gesellten sich zwei weitere Pleiten. 
Dass die D2 gegen den ETB nicht zu 
Punkten kommen würde, war wohl 
weniger überraschend. Schade, dass 
das Ding so deutlich daneben ging. 
Doch dass der zuvor schöne Lauf der 
D3 gegen Eiberg abrupt ein Ende 
finden würde, war weder angesagt, 
noch wirklich nötig. Ein ordentliches 
Spiel mit zwei blöden Toren und ner 
Menge langer Gesichter zum Ende. 
Schade, wird schon wieder!!

Nun hat die E1 auch ihr Erfolgser-
lebnis. Mit 5:1 wurden gegen Eiberg 
sicher die Punkte eingefahren. Und 
auch die anderen E-Teams durften 
mit einer Ausnahme heute mit Recht 
strahlen. Denn die E3 behielt gegen 
den VfB Frohnhausen mit 3:2 knapp 
und die E4 beim 15:1 in Werden 
gegen den SC Werden Heidhausen 
deutlich die Oberhand. Auch die E5 

kehrte nach dem 6:4 an der Häden-
kampstraße gegen die Turngemein-
de genauso, wie die E6 nach dem 9:1 
– Sieg gegen JuSpo Altenessen mit 
einem Dreier an den Turm zurück. 
Nur die E7 musste die deutliche 
Überlegenheit des VfB Frohnhausen 
mit 10 Gegentoren schmerzhaft 
quittieren.

Die F-Junioren erwartete ein lupen-
reines Vereinsduell gegen die SVG 
Steele. Zusammenfassend muss kurz 
und knapp konstatiert werden, dass 
das Vereinsduell nach Punkten klar 
an die Steelenser ging. Den die F1 
unterlag Steele I knapp mit 2:3, die 
F3 und die F4 schossen jeweils bei 
ihrem 4:8 leider jeweils nur halb so 
viel Tore wie die Ostler, und nur die 
F2 zeigte den Jungs von der Stee-
ler Straße, so richtig, was sie drauf 
haben. Sie gewannen klar mit 8:0 
gegen Steele 2 und retteten damit 
einigermaßen die AUF-Ehre.

Frintroper Straße 33-35
45355 Essen
www.bergmann-karosserietechnik.deKarosserieTechnik
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AB/DJ – Alex + Bernd · Autobedarf Meyer · Autohaus Flurstraße · Axel’s Fahrschule · Bäcker + Konditorei Becker
Bäcker-Peter · Baugeschäft M. Kloss · Buiting Bestattungen · Bürogemeinschaft R. Esser + P. Scholl
Dach- + Fassaden R. Silbert · Döner Paradies · Drs. Beermann + Moradchahl · Eiscafé Holzmann
Elektro + Kegelbahnen R. Bunte · Europcar D. Zbick · Friseur Emello · Friseur-Salon Amberge · Gaststätte „Im Wulve“
Gaststätte „Zum scharpen Eck“ · Gaststätte „Alt Frintrop“ · Goldschmiede Griese · Haarstudio Eberz · Haarteam Dörfling
Hähnchengrill am Fliegenbusch · Handwerkzentrum Senft · Hausverwaltung Schubert · Hightel N. Grieger
Imbiss Raders · Imobilienmakler Michael Tschirner · Karosserietechnik Bergmann · KFZ Deseive · Lunioptik
Malerbetrieb Th. Paul · Markus-Apotheke + Reformhaus Dr. G. Achtelik · Meinrich Umzüge · Metzelaars · OIL-Tankstelle · 
Optik-Röcken · Physiotherapie Küch + Kuhn · Pizzeria Carullo Rossi · Rechtsanwalt T. Brockhoff · Reifen Com
Reisebüro Lotz · Reitstall Göken · Restaurant Große-Segerath · Restaurant NEFFELI · Restaurant Talschenke · Rosen-Apotheke
Schlafstudio S. Oelke · Schloss-Quelle · Schlüsseldienst D. Kreuder KST · Simly Learn eK · Sparda-Bank · Sparkasse
Sport-Duve · Stammhaus Troja · Stauder-Brauerei · Stuckgeschäft Hänel · Taxi + Funkwagen Vosswinkel · TV SP: Winkler
Wohnbau eG · xoxo :kommunikationskonzepte:

Dank auch den Teilnehmern am Sponsorenpool, die monatlich mit ihrer Geldspende zur Finanzierung der Vereinsauf- 
gaben beitragen! *Sprechen Sie bitte unverbindlich unseren Vereinsvorstand an, wenn Sie auch über unseren Verein 
werben möchten oder am Sponsorenpool teilnehmen wollen!

Werbepool DJK Adler Union Essen-Frintrop
Der Vereinsvorstand von DJK Adler Union bedankt sich bei folgenden Werbepartnern* für die freundliche Unterstützung 
und bittet alle Sportfreunde, mit einem freundlichen Gruß von unserem Verein diese Partner bei Einkäufen, Besuchen 
und Aufträgen zu bevorzugen:

Gemeinsam fahren. 
Gemeinsam siegen.
Günstige Mehrsitzer gibt´s bei:

Europcar Autovermietung GmbH
Daniel Zbick
Fürstäbtissinstr. 18
45355 Essen
Tel. 0201 / 68 12 02

Klempnerei / Reparatur / Sanierung / Wartung

Ralf Silbert
staatl. gepr. Sachverständiger

Höchtebogen 73 · 45359 Essen 
Tel.: 0201610616 · Mobil: 01725241281 

E-Mail: silbert.essen@outlook.de



Frintroper Straße 16 • 45355 Essen
Telefon: 0201-384 19 09 • www.lunioptik.de



Bilderserie – Impressionen der Adler Union Frintrop U15 Mädchen







Vielleicht ist der Knoten jetzt endlich geplatzt, so dass beim Liga-Abschluss am Samstag, 18.11. ab 10:00 Uhr bei 
Sterkrade 06/07 wieder in Oberhausen gegen SV Rheinkraft Ginderich + GW Lankern weitere Siegpunkte und damit ein 
verbesserter Tabellenplatz erspielt werden kann.

Fußballtennis 

Knoten geplatzt?
Erste Siegpunkte gegen Oberhausen.

Verein Sp S U N
Spielpunkte

+ - Diff. Pkt.

1 CSC E.-Bergeborbeck 12 12 0 0 570 270 300 36

2 Sterkrade 06/07 12 11 0 1 568 247 321 33

3 Arminia Lirich 12 9 0 3 459 353 106 27

4 TuS Haffen-Mehr 12 7 0 5 451 403 48 21

5 SV Rheinkraft Ginderich 12 4 0 8 430 471 -41 12

6 SuS 21 Oberhausen 12 3 0 9 330 497 -167 9

7 GW Lankern 12 1 0 11 303 561 -258 3

8 Adler Union Frintrop 12 1 0 11 339 648 -309 3

|| Hintere Reihe v. l. n. r.: Andre, Alfred, Hannes und Paul 
davor v. l. n. r.: Michael und Dirk
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Thomas Schubert
GESCHÄFTSFÜHRER

IMMOBILIENVERWALTUNG TH. SCHUBERT GMBH 
HUBERTSTR. 293 • 45307 ESSEN

TELEFON: 0201 - 87651335 • TELEFAX: 0201 - 87651337 
EMAIL: t.schubert@immoverw-ts.de



:kommunikationskonzepte:

xoxo :kommunikationskonzepte:
Inhaber: Daniel Tschirner

Mobil:	 0173 / 51 62 913 
E-Mail:	 info@xoxo.ruhr

Web:	 www.xoxo.ruhr
Facebook:	www.facebook.com/xoxo.ruhr

KOMMUN     I K AT I ON   B A U T  BR  Ü C K EN

Finden Sie uns 
auf Facebook!

Ein einheitliches 
Erscheinungsbild mit 

hohem Wiederer- 
kennungswert ist für 

einen professionellen
Geschäftsauftritt uner-
lässlich. Wir sorgen für 

ein individuelles 
Branding vom Logo bis 

zur Website.

Wir realisieren 
spannende und 

individuelle Webauf-
tritte. Ansprechend, 

modern und wie immer 
zielgruppengerecht.

Von der Zielgruppen-
analyse über die 

Auswahl der 
geeigneten Kanäle

bis zur individuellen 
Konzeption für Ihre 
erfolgreiche Social 
Media Kampagne.

Egal ob Visitenkarte, 
Magazin, 

Imagebroschüre oder 
Plakat. Der richtige 
Druck, die genaue 

Papierauswahl und eine 
elegante Veredelung 
führen zum perfekten 

Printerzeugnis.

D i e  W e r b e a g e n t u r  a u s  E s s e n




